
Personen, welche verlangt werden:
1. Eine treue und fleißige Magd, so mit Kochen,

Reinmachen und aller sonstigen Hausarbeit wohl
Bescheid weiß, und mit guten Attestaten versehen
sein muß, gegen guten Lohn, auf bevorstehende Ostern.

2. Es wird auf einer Meierei 6 Meilen von Kassel,
eine Mamsel gesucht, die im Kochen und Molken-
wesen Kenntnisse hat, mit guten Attestaten verfem
hen, wo möglich vom Lande ist, und schon einer
Haushaltung vorgestanden hat. Diese könnte sich
in Kassel in der Unterneustadt in des Bäckermeisters
Figge Hause Nr. 99.1 zwei Treppm hoch melden,
und die näheren Bedingungen erfahren. Nur müßte
solche Person sogleich den Dienst antreten können.

z. Es wird eine Haushälterin auf eine Oekonomie
8 Stunden von Kassel, gegen guten Gehalt gesucht.
Selbige muß jedoch Attestate ihrer bisherigen Auf
führung vorzeigen können.

4 . In eine gangbare Wache-Fabrique wird ein Wachs-
bleicher von gesetzten Ia^en gesucht, der seine
Kunst, schönes weißes Wachs zn bleichen und feine
Lichte und Wachsstöcke zu verfertigen vollkommen
verstehen muß; er muß dabei ein moralisch guter
Mann und von unbescholtenem Lebenswandel seyn,
auf dessen Treue und Redlichkeit man sich ganz ver
lassen kann, worüber er sowohl als über seine Kunst
gültige Zeugnisse beizubringen hat. Ueber die nä
hern Bedingungen wendet man sich in portofreien
Briefen an bas königl. sachs. Postamt zu Zeitz.

5 . Es wird ein junger Mensch auö Kassel, der eine

gute Hand und richtig schreibt, gegen billige Be
dingungen gesucht. Das Nähere ist in der Marri-
nistraße Nr. 77 zwei Treppen hoch zu erfahren.

Personen, welche Dienste suchen:
1. Ein Mädchen von 20 Jahren, welches gut erzo

genist, auch gut stricken, nähen, etwas schneidern,
auch waschen und bügeln kann, im übrigen alle
Hausarbeit versteht, wünscht auf Ostern oder so
gleich als Gal veröde- oder Kammermädchen bei eine
gute Herrschaft zu kommen. Nähere Nachricht ist am
Weserthor beimLhorschreiberHr.Werner zu erfahren.

2. Eine Person, die sehr gut französisch und deutsch
schreibt, und französische Vorstellungen macht, auch
deutsche und französische Briefe um den billigsten
^)reiö schreibt, bietet dem Publikum ihre Dienste an.
Das Nähere erfährt man in Nr. 365 in der Pauli
straße 2 Treppen hoch.

3. Eine Person, die sehr gut Nähen, Waschen,
Bügeln, und Stricken kann, und nnt der Haushal
tung guten Bescheid weiß., auch mit guten Attesta
ten versehen ist, wünscht bei eine gute Herrschaft
auf Ostern in Dienst zn kommen.

4. Ein junger Mensch von 15 Jahren, welcher mit
guten Schulkenntnist-en versehen ist, wünscht als Lehr
ling m eine Ditaii- Handlung angestellt zu werden.
Nähere Nachricht giebt der Kaufmann George Mül
ler in der untersten Iohannessiraße.

Kapitalien, welche auszulernen:
r. 400 Rthlr., allhier in die Stadt, sogleich. In

Nr. 46z am Brink ist die nähere Nachfrage.
2 . 7 oo Rthlr. find gegen gute Sicherheit und billige

Zinsen zu verleihen.
3 . 3 bis 400 Rthlr. Hi oder nahe bei Kassel auf die

 die erste Hypothek, gegen 5 pro Cent.
4 . 400 Rthlr. Pnpillengelder, stehen gegen hinläng

liche Sicherheit zu 5 proCent zu verleihen, und ist
sich desfals beim Schmtedemeister Georg Weißen-

 born vor dem Zeughause allhier in Nr. 858 zu melden.
5. 600 Rthlr. auf die erste gerichtliche Verschreibung,

 gegen gewöhnliche Antreffen. In der Klosterstraße,
Nr. 620, in der ersten Etage ist nähere Nachricht
zu haben.

Bekanntmachung von verschiedenen
Sachen:

 1. Ein Landprediger, im Werra-Departement, derfür
seine Söhne einen wackern Hauslehrer annehmen

 wird, wünscht noch 2 Zöglinge, welche jedoch nicht
über i2, und nicht unter 8Jahren alt seyn dürfen,
 zu bekommen. Seine Verhältnisse machen es ihm
möglich, sehr billige Bedingungen festzusetzen, und
kann der Pfarrer Wille bei der Oberneustädter deut

schen Gemeinde über alles nähere Auskunft erthei
len. Kassel den Zoten Jan. iZlk.

2. Ein großer langharigter Hünerhund von weiß und
brauner Farbe, mit braunem Kopf, ist gestern gegen
4 Uhr des Nachmittags dahier entkommen. Der
Eig enthümer verlohr den nemlichen Hund schon ge
gen Endendes Monats Juli I8l0, und konnte trotz
allen Nachfragen nicht in Erfahrung bringen, wo
solcher hingekommen, bis er ihn ehegestern in der
Königestraße dahier nahe beim Meßhause begegnete
und auffing. Dieser Hund ist durch ein starkes
Zucken im Kopfe und krampfhaften Bewegungen
wenn er schläft, (welches von der Hundekrankheit

herrühret,) so wie auch durch einen sehr schwachen
Hintern leicht zu erkennen. Diejenigen, welche
sichere Nachricht von ihm geben können, oder der
Finder erhalt ein gutes Trinkgeld. Kassel den 29.
Jan. I3li.

z. Da der in der Konskription stehende Schuh-
machergeselle Ioh. Adam Bock, gebürtig aus Gu-
densberg,sich gegenwärtig in der Fremde befindet,und
der Ort seines Aufenthalts nicht bekannt ist, so wird
selbiger hierdurch aufgefordert, sich ohne Zeitverlust
in seiner Heimath einzufinden, und sich zu stellen,
bei Verlust seines väterlichen Vermögens.

4. Mittwochs den 6ten Febr. von u big-12 Uhr sollen

auf der Drathmühle bei Dettenhausen Dm Pferde
zum Reiten und Fahren brauchlar, an den Meist
bietenden verkauft werden.

5 . Ecke Smte dunkelbraun Ljährig, ganz ohne Feh
ler nNd bauechaft, für Arbeiten und aus Reisen zu
gebrauchen, steht im Pariser Hof zu verkaufen.


